
ÜASO-Bf - Bezugspreis: AhtzolerMonat.
m ' Dur » Träger und aukiv. Bertretu»g°n sret

ins vaus monatlich il ., olcrtcltälirlich 3 3)1. Durch di- Post dezogei,
monotltch1 .Jl„  otert -llShrlich3 W. ohne Bestellgebühr. Cinz-lnummcr il% .

Verlag und Echristleitung: Rikolasstr. II
Filialen : Mauritiusstr. 12  und Bismarckring 29

ilttjetgcnpteife: In Wi-Sdaüc, 30 Ps., außerhalb 30 Ps„ Reklamezeile USO®.
Soubcrbcilagcn 6ill. pro 1000. ilnzeigcnannahme: Für Me« benb-rlusSLS«US
> Uhr mittags, Morgen-Ausgabe 7 Uhr abd». Fernruf Ni . öS» , SS10, SSI7:
Filiale I MaurtljuSsirah- ,3 Nr. LOOS. Ftliale U BiSmarckilng30 Hr . WB.

Deutscher Sieg bei Lambrai.
Die ersten englischen Linien Lurchstotzen. - 4000 Engländer gefangen ; Geschütze erbeutet

Seichen aus England.
Lord tzanSdowne, früher englischer Minister des Aus¬

wärtigen und ein leidlich gemäßigter Mann , aber keineswegs
einer, der bisher etwa deutschfreundlich sich bewiesen Kälte,
bat durch einen offenen Brief, den er an den ..Daily Tele¬
graph" qeschrieben hat. gewaltiges Aufsehen erregt. lieber
den Inhalt dieses Briefes, in welchem er einen baldigen
Verständigungsfrieden anrät . wird aus London gemeldet:

Lansdowne hetont einleitend, Satz ein kommerzieller
Boykott sich als Kriegsmaßregel rechtfertigen lalle, aber kein
verständiger Mensch sei damit einverstanden, daß man den
Handel der Mittelmächte vernichten solle, wenn diese ver¬
sprechen, Frieden bewahren und durch keine feindliche Kom¬
bination einen Krieg heraufbeschwören zu wollen. Lans-
downe kommt dann ans die territorialen Forderungen des
Verbandes zu sprechen.

^Saltuna » öS zu retten tst. Wer noch glauben wir nicht an
die Einsicht der englischen Machthaber: st- müssen erst noch
härtere Schläue bekommen, llnd Sie werden ihnen auch
nicht erspart bleiben trotz der Einheitsvestrebungen und trotz
Wilsons großer Armee. Fern aber scheint die Zeit nicht mehr
zu sein, daß es in England furchtbar tagen wird.

*

Die Aufnahme Ses Briefes in England.
Die ..Westwinster Gazette"

ten mutige » Erklärun
nes.

spricht von einer aemäßia-
g eines einflußreichen Man-

^klirrt : „Lansdoume spricht die
.lnncht der Mehrheit ,cner behutsamen Leute aus . die ohne
auch nur einigermaßen Pazifisten zu sein, ernsthaft nach' einer
einzrgen ^ösun-g Ausblicken, die die Vergütung für die schrech-
lichen Opfer des Krieges sein kann, nämlich einen dauer¬haften Frieden ."

Beiderseits von Banteux erstürmten unsere Tru -pr-n
von der Schelde herauf die Höben auf dem Weftnfer dc-s
Flusses, durch st ictze » die erste»  f e i n d l i che n 8 i-
u i cn und nabmcn die Dörfer Gonnelicu nnd Bisters Guis-
lain . Der zähe sich mehrende Feind erlitt schwere Verluste:
4000 Engländer wurden gefangen , mehrere
Batterien erbeutet.

Hiegcnan sri ffe , die der Feind  am Abend
gegen Gonnelieri. auch nntcr Einsatz von Panzerwagen und
Kavallerie, führte, brachen verlustreich  z u sa m me w.

Verschärfter Fenerkamps hielt ans dem Schlachtfeld di e
Nacht hindurch an.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.  Ans
dem östlich: « Maasuscr war die «ampstätigkeit der Ariil»
lcrie zeitweilig stark.

*

-Die ausführlichste Mitteilung darüber findet mau
in der Note vom 10. Januar 1917. Niemand könne aber
behaupten, daß di« darin enthaltenen Krieasziele voll¬
ständige seien und nicht eine nenliche Ueberprüfung
verlangen . Asauith habe gesagt, daß es tn einem solchen
Weltkonflikt viele Dinge gehe, die man für spätere Be¬
ratungen und Unterhandlungen aufheben mühe. Die-
fen weisen Rat dürfe man nicht vergessen. Einige von

ursprünglichen Wünschen  stnd wahr¬
scheinlich nnerreichbar  geworden , andere werden
vermutlich einen Platz an zweiter Stelle einnehmen,
andere dagegen, wie die Wiederherstellung Belgiens,blerhen am ersten Platz.

Wir können den Krieg nicht verliere» , aber seine
Verlängerung würbe den Untergang der Weltkultur be-
üeuten unö eine enülose ErsHwerunn der menschlichen
Leiden bringen, die jetzt schon so schwer drücken. Sicher¬
heit ist unschützbar für eine Welt, die noch aenug Le¬
benskraft besitzt. Was sollen aber die Segnungen des
Friedens für Völker bedeuten, welche erschövft sind und
nicht mebr die Kraft haben, die ausgestreckte Hand zu
Ergreife«? Nach meiner Meinung muß dem Krieg
bald ein Ende gemacht werden,  um eine Welt¬
katastrophe zu vermeiden, zumal auch die dabei beteilig¬
en Völker einsehen, daß er lange genug gedauert hat.
Die deutsche Friedenspartei würbe eine Stärkung er¬
fahren. wenn man ihr zu verstehen gibt, daß wir : 1.
Deutichlaud nicht vernichten wollen: 2. daß wir ihm
keine bestimmie Regierungsform airfznzwinaen gedenken:
3. daß wir nicht von ihm verlangen , seinen Platz als
große Handelsmacht aufzuaeben: 4. daß wir bereit sind
im Einverständnis mit unseren Verbündeten, nach dem
Kriege internationale Fragen zu untersuchen, und daß
wir endlich8. bereit wären, internationale Abmachungen
etnzygeSen um künftige Konflikte durch friedliche Mit¬tel zu schlickten."

Neber diesen Brief Lansdownes könnte man unsererseits
»vr Tagesordnung übergeben, wenn er nicht den vesstmistisch
gefärbten Pariser Anssührunaen Llovd Georges gefolgt
wäre und wenn nicht aleschzeitig Andeutungen aus London
kömen. daß auch Asquith  auf dem Boden der Berstän-
mauna stehe. Tie ..Dailu Mast", der wir diese Andentnna
entnehmen, läßt sich eine Aeußcruna der „Financial Post"
gns Toronto kabeln, in der erklärt wird . Lloud George
"nb Lord Northcliffe bekämpften  eine von As-
auith eingeleitete Bewegung für denBer-
"vnöigun gsfriedeu.  Das Blatt beschwört sodann die
Kolonien, durch Entsendung geeigneter Männer nach London
, Engländer zur Besinnung, das heißt zur westeren Be¬
kundung des Kriegswillens. zu brinae». Bon Belana ist es
herbei, daß Asauith als der Nachfolaer Lloud Georges gilt.
>>n Verbindung mit diesen Andeutungen verdient auch die

Reuter totgeschwiegene Tatsache, daß in England in der
«tzten Zeit nicht weniger als fünfzig Friebensversawmlnn-
« « stattgefunden haben, erhöhte Beachtung. Darüber hinaus
^eilich kann man einstweilen nicht aehen: wir beachten die
-vrgänge in England und warte» ihre Entwicklung in Sisth-
. Den Sieg kann uns niemand mehr streitig «rachen,

^ ""»land ist von der Entente abgefallcn. Rumänien muß in
«r allernächsten Zeit folgen. Sarrail hängt in der Luft. Ser¬

ben und Montenegro liegen regungslos am Boden. Italien
P * auf dem letzten Loch, die deutsche Front verkürzt stch
^End verstärkt sich tnfolgebellen uaturgemäßj von Woche zu
s»^ Ee — das bittere Ende für die Entente ist fast greifbar,
i ift es wohl möglich, daß die besonnereren Leute in Ena-

Angst bekommen und einen Weg bühnen möchten, auf
p * sie zu retten versuchen, was mit einigermaßen guter

ucj.  arre , Ausianoe eri
genommen wird, werbe et« unberechenbarer Schaden angrichtet.

London.  1 . Dez. lWolfs-T -l.i
Der parlamentarische Berichterstatter der T

mes" berichtet. daß dex Brief Lansdownes  seine in
Deren Kollegen, von denen er mit tiefstem Bedauern aeleic
wurde, vollstandlg überraschte. Es beißt, daß Asauith vr
Ä " ^ ^ eaJ.3?erfi,fenntIi d’“ n9  " icfitä  wußte . „Tai.„tum ' "Lansdowne sieht vor sich nichts als Rui
aber die Alternative rst die Sklaverei. Wir entschieden uv
vor öreteinhalb Fahren für die Freiheit . Lansdvwne üutc
SrittfÄ » efd5e§ ®nflIona§ unb  Großbritanniens und de

Reutermelduug . Auf einer Beriammluna von
der komervativen und unionistischen Parteien

all,.» Teilen des Landes, der auch Carsow und Walter
betwohnten, tadelte  B o n a r Law  heftia L a n s b V

! « f,ri ? oet  ein Unglück  bezeichnet Hai
toll. Die Ansicht Lansdownes wäre nicht dtetenige irgl
eines «einer Kollegen im Kabinett oder außerhalb besselb
^ Worten gehaltene Entschließnnq. die
Beroffentlichusig des Briefes verurteilt , wurde an die «rrser Konferenz telegraphiert.

Amtttches Bedauern über rangdownes Brief.
Basel,  1 . Dez. lT .-U.-Tel .s

„Central Skews" sind ermächtigt, zu erklären , daß der
bekanntê Brief von Lansdowne eine persönliche Auffassung
wiedergtbt und daß er aus eigener Initiative erfolgt ist
Die Veröffentlichung i» diesem Augenblick wird von dem
englischen Auswärtigen Amte bedauert.

Aus London wird gemeldet, daß der Brief der von
Lord Lansdowne im „Daily Telegraph" veröffentlicht wor¬
den ist, zunächst an die „Times " gesandt worden war, wel¬
ches Blatt jedoch Sie Aufnahute verweigerte. Der Brief
kann nach Ansicht der „Times" nur Schaden anr ich ten.

Lin rumänischer Anttag an die pariser
Uonfermz.

8. Gens . 1. Dez. tEig. Tel., zb.j
„Jonrual des Debats" meldet: Ei» formuliertes Ersuche»

der rumänischen Regieruna a» die Pariser Ententekoufercnz
fei von weittragender Beratung und verlange bcschlenui-itc
BeMülle aller Alliierten.

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Großes Hauptquartier.  1 . Dez. sAmtlich.j

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht.  F«

Flandern blieb die Artillericiätigkeit in mäßigen Grenzen.
Südöstlich oou Arras hielt das verstärkte Feuer an.
Die S chl a cht b ei Ca mb r a i ist gestern erneut mi t

großer Heftigkeit  eutbrauut.
Eigene Gegenangriffe zur Verbefferung uuserer Stel¬

lungen hatten vollen Erfolg . Stärkste Fenerwirkuna von
Artillerie und Mincuwerfern bahnte unserer Infanterie
de» Weg in die feindliche» Linien. Zwischen Moenvres
und Bonrlo « und von Fontaine und La Folie heraus
warfen wir deu Feind aus die Dörfer Graiuconrt . Anne»;
un- Cautaing zurück.

Nittmeister Jrhr . v. cliichthofen errang seinen 0?., Leut¬
nant Klei» seinen LZ. Luftsica.

Oeitlicher Kriegsschauplatz
und Mazedonische Front.  Keine größeren Kampf¬
handlungen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Ansrisse der Ftaliencr gegen den Monte Pcrtica

scheiterten.
Der Erste Kencralqnartiermcister: Lndcndorfs.

Die Erftürmung der Monte pertica.
Bou unserem Souderberickterstatter.

Kr i egs pr c sse gu ar t i c r, 29. Nov. l.zh 1
Der Armeegruppe des Generals d. I . Kraus,  die den

reckten Flügel der Llrmec Below bildet, gebührt in den
ictzigell Gebirgskümpren zwischen Brenta und Biavc ganz
außerordeiillicher Ruhui . Aus dem Raume von Zaio ualnncn
diese Steirer . Oberösterrcicher und Tiroler , als nach -cm
Zusammenbruchder zweiten »nd dritten italienischen Armee
auch die kärntner und vsttiroler Front ins Wanken geraten
waren, den Kamps aeaen die Höben auf. die sie von der
venetianischen Ebene trennten.

An die Widerstandskraft, Tapferkeit und Ausdauer der
An greifenden stellte dieses Unternehmen die höchsten An-
sordcrniigen. Denn hier wich vor ihnen nicht ein in voller
Auflösunq befindlicher Gegner zurück, wie es in der Ebene
bis zur Piave der Fall war , sondern es mußte ein Feind
geworfen werden, der seöen Schritt Boden wütend ver¬
teidigte. Trotzdem aber vrachte ieder Tag der Kämpse
Raumgewinn. Das Grazer Schützenregiment Nr. l! nahm
nacheinander die Höhen hcs Monte Rancona, Monte Cismon
und Monte Praszovau und vertrieb den Feind nun auch
vom Monte Pertica . sodaß der Angriss bis zur letzten Höhen
stellung, die der Ebene noch vorgelaqcrt ist. bis zum Monte
Gravva. «etraaen wurde.

Zur selben Zeit dranae» Obcrösterreicher vom «inzer
Hausregimciit Nr. 14 und Sturmkolonnen des 3. Tiroler
Kaiserreaiments unaufhaltsam im Brentatale vor. Auch dort
ist der Kampf mühevoll u»d langwierig unb verlangt von
den Truppen den Einsatz aller Kräfte. Das Tal ist beider
ieits von steilen Höhen, cingeschlossen. sodaß die Berteidiauna
des Gegners durch die Gestaltung des Geländes wesentlich
erleichtert wird, aber nichtsdestoweuiaer muß er auch hier
Kilometer für Kilometer weichen. Bon Cismon aus waren
die tapseren Alpentruvveii bis zur Stellung bei Termine
vorgedrungen. und auch diese konnte den Stöße» der An-
«reifer nicht lauge standhalten. Der Geaner wich, und die
Oberösterrcicher und Tiroler drängten ihm nach. naSrucn
alle zur Verteidiguna eingerichteten Tunnels und Galerien
bis San Marino und schlugen die verzweifelten Geaen
angrisie des sich heldenhaft wehrenden Feindes unter Mit¬
wirkung der vielbewährten, in der ersten Linie kämvsenden
Gebirgsartillerie ersolareich zurück.

Tagesbericht»es Admiralstabes.
Berlin, l.  Dez . sAmtlichf.

diene U-Booterfolge j«, Sperrgebiet « m England-
IS 00V Bruttoreg ister - Donne «. Unter den ver¬
senkten Schiffe« befand sich ein schwer beladener Dampfer
von mindestens 6000 Tonnen , her aus stark gesichertemG&,
leitzng berauSaeschosien wurde.

Der Mes des Adiniralstabs der Marjnr.
*

„ , ^ . 53e r 11«. 1. Dez. lWolff-Tel.f
Bekanntlich warmen unlere Gegner und gewisse söge-

uaiinto Neutrale immer wieder das Gerücht von beschosse¬
nen Rettungsbooten auf. Auch hei der Versenkung des Ge¬
leitzuges in der Nordsee am 17. Oktober wurde wiederum
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oie Behauptung auf4efteüt daß die deutichen « eestreitkräfte
ihr Feuer auf die Rettunasboole gerichtet hätten . Nun har
iedoch vor einigen Wochen in Kopenhagen eine Eeeanns-
Verhandlung über die Versenkung d s dänischen Dampfer

Stella " ftnttflefunfrcn. aus welchem Anlaß der Vorntzeu ^c
des Scemannsverlandes bei dem Bericht den Antrag stellt
diejenigen Leute eidlich zu vernehmen , welche die Beh -aup-
tuna von der Beschießung ihrer Rettungsboote der der Ber-
senkungs des Gcleitzuges im Publikum verbreitet batten.
Diese , von dem Gerichl geforderte bestimmte eidliche
iage wurde jedoch von den Leuten verweigert . Trc ma¬
nisch « Tagespresic hat diese Tatsache ö»r Kenntnis '. er
O "ffentlichkei' gebracht, während hingegen das norwe-
a i'  che Schsifahrtsblott ..Nordens Hanoels und Liofahris
Tidende " mit Stillschweigen  über die Emvermeige-
rung der dänischen Seeleute hinmegaeaanaen i't

Möchte doch in Zukunsi allen . Verleumdern ' oaierck! e,n
Eid znge 'choben werden , wenn sie w ' eder einmal ras w
■tiidöt von der Beschießung ihrer Rettunaskoote durch aen-
sche Seestreitkräite in die Welt setzen.

lrnren . Sie sind durch Funkivruch verbreitet worden ES
wurde deshalb davon abaeieken. nochmal? durch ftunfisrufl

den russischen Aeußerungen Stellung zu neomen .I

Rummiens ZVüMlaze.
K. Basel.  1 . Dez . lGia Tel . »b.1

Ter „Darlo Mail " mied «n§ Beter - bura  aemeldet,
die pravimmiche Reaieruna «« ?s November <rvd>  da?

m t Ti *o *'H Ae Abkommen  i »er srübere " Reqieruva
Nußlauds mit Rumänien  in « sizieller Form u» d mit
ioivrtiger Wirksamkeit aekiindiat  bat . Das rumänische
Parlament sei für den 13. Dezember ernherosen worden.

iandtschaft in Stockholm angestellten Offizieren , die dre ge.
samtc Organisation leiteten . Lünings näSite Unterusente»
waren gleichfalls zwei Schweden namens BeralunF uni,
Siodiu . Außerdem gab es eine Abteilvna . die dem be.
kannten Agenten Lorich »niersiand . Der Sauvtzw ^ck der
Spionage bestand darin , die schwedischen
„ ;«c auszukundschaiten . Daz » wnroen mehrere schweben
zum Verrat gegen ihr eigene? Land bestochen. BesonderK
da» Flugwesen war G -g-nstand «naehender Ilnt -rs - chnng

'Nach Tvdsvenska Dagblad t" scheinen sich die fünasten
Dvw « Lgeserücht'e' ö" bestätigen . Die , ^' obörden seien einer
Bande non Handelsspionen auf der Lvur , die auch - ^ Me

senken und deutsche Kurierposten berau.
b e n wollten.

Oestekleichiiche cioüeruntc-nehniung gegen
die itaNenWe ZWe.

Wien.  1 . Dez . lWol ?f--Telf
Am 28 November frühmorgens liefen Grupven unieree

Torpedosah ' zeuge zur Erkundung b" italienlschen Küste
au ^. Eine Gruppe sichtete und bei» oß südlich oe, stetauro
Mündung einen Lastzug. Die Lokomotive ervlodmrte ver
Zug wurde stark beschädigt. Während der Beschießung
standen die Fahrzeuge unter dem wirtuugsloien Fei e
einer mittelkalilriaen Landbatteric.

Eine andere Fahrzeuggrupve bekärnvite Geschützbattc-
libcrs bei Eorsini da Rimini <> ahren^

» Berlin,  l . Dez . sEig . Tel . zb.i
Ueber Rumäniens  K r i e a sm  ü di a k e it  läßt sich

die „Bois. Ztg ." berichten: Rumänien stabe eine Note an
England . Frankreich und Amerika gesandt . welche dorieae.
daß Rumänien durch die russischen Verhältnisse aezwunaen
werde , ohne €>t (tc der Alliierten die Front v r e r s z n a e n e
"der mit den Feinden zu verhandeln.  Rumänien wur
sche. daß die Pariser Konferenz Erleichternngev ' » afie.
mit Rumänien nur eine Lösung eingehe , die die Ulln - rnn
befriedige . ^ .K. Basel.  1 . Dez . (®ta . Tel . zb.l

„Morninavoit " meldet aus Paris : Die Alliierten
bieten der rumänischen Regier una.  kür den a-C
daß sie Rußland zu verlassen wünscht. Aivlrecht  in d n
alliierten Ländern an . Die Verbindung mit Faun " t wn
Mittwoch gestört, wie mau mutmaßt , durch die Petersburaer
Machthaber.

Explosion einer hösienma chine in Milwaukee
Berlin.  1 . De ?. lE ' a . Tel . »bst

Aus Milwaukee  wird a-meldet : Vor der protestan¬
tischen Kirche explodierte -ine H ö kl e n m a s chi n «.
wodurch eine aroße Anzahl von Menschen, darunter acht Ge¬
heimpolizisten . ums Leben kamen.

Milwaukee ist die deutscheste Stadt Nordamer ' kar . T « ;
Anschlag gegen die dortiae protestantische K' rcke richtet sich,
daher gegen das Deutschtum.

Ztadlnachrichten.

neu mittleren Kalibers .
und na » der Beschießung wurden die Fahrzeuge rrsvlgio»
non seindlicheu Fliegern ansearissen . Bei der Ruekfastl
stchieie die Fabr -euggruvpe mehrere feindliche Ernueiten.
die. sich dem Angriss entziehend, nach Nordwesten aodret )-
ten . — Feindliche Einheiten bei Ancona wurden von unfern
Seeslugzeugen mit Bomben kelsgt. Alle Fahrzeuge »m
Flugzeuge sind vollständig unbeschädigt  eingerncki.

Lüg!. Alregerdomben auf Holland.
Haag.  1 . Dez . lWolstDekst

Meldung des Korr .-Bur . Der Minister des Aeutzern
teilte folgendes mit : Am 8. November etwa 8.15 Im vor¬
mittags . hat ein Fluazeug unbekannt gebliebener Natroiiai,-
tät bei Sas von chcnt drei Bomben abgewogen , durch nie
drei Arbeiter leicht verwundet wurden und Sach 'chaden be¬
sonders an einigen , im Kanal liegenden Schiffen ange .cichtct
wurde . ?ln demselben Tag , etwa um ll.4ä Nstr normntag - ,
ließ ein unbekanntes Flugzeug eine Bombe bei Arel fallen,
durch die zwei Frauen verwundet wurden und ernstlmier
Schaden an der Gasanstalt und einigen umliegenden mau¬
sern verursacht wurde . Tie Ilnteriuchnng der Bomben¬
splitter hat ergeben , daß die Bomben englischer « er¬
st e l l u n g waren . Tie niederländische Regierung hat ihre
Gesandten in London beauftragt , bei der englischen Regre-
ruttfl anznfrayen , oft enali ' rbe ^ nftftrcttfraftc uni einer ern-
ften Berletznng des niederländischen Gebiets und oe.
Bombenwurfs schuldig gemocht hätten.

weitere Veröffentlichung von geheimen
Staatrpapieren.

Ftalis « und Japan sind an der sterbe.
Stockholm.  1 . Dez. sPrivattel . zbst

„Daily Chronicle " meldet unter gestrigem Datum
aus Petersburg:  Heute ist der Vertraa der Alliierten
mit Italien  veröffentlicht worden.

Rotterdam.  1 . Dez . iEia . Tel . zbst
Na » einer Meldung des ReuteriÄeu Bureaus aus

Petersburg hat die russische Regierung mit der Beröfient-
lichung des Vertrags zwischen Japan und der Entente am
M. November besonnen.

Die „Schandung der Londoner vertraar ".
Rotterdam.  1 . Dez . sEig . Tel . zb.)

Der Londoner „Times " wird auS Petersbura , gemeldet:
Die militärischen Vertreter Englands , Frankreichs . Ita¬
liens . Japans und Rumäniens baden im ruist ' chen « aupt-
quartier einen Einspruch ihrer Länder wegen der „schai^
dun4  deS Londoner Vertrags " überreicht . Dieser Ernivcuch
wird in der Moskauer Presse veröffentlicht.

Russische Anordnung in Lschernowitz.
Berlin.  1 . Dez . (Eia . Tel . zbst

Einer ..B - rl. Lok.-Anz.' -Melduaa aus Wien zufolge
traf aefteru in Tsckernowiß  ein Automobil mit russi¬
schen Offizieren  und Soldaten ein . die mit dem Aom-
mandaAte« eine If^ ftünbige Konferenz hatten , « ie wurden
lebhaft bearüßt . Ein Russe hielt eine Ansprache , in welcher
er sagte: „Freunde , wir wolle« den Frieden ." Dann beaaben
kick die Russen zurück.

Die österreichische Antwort.
Auf den Vorschlag des Volkskommissars für auswärtiae

Anaelegenheitrn . Trohfi , der im Namen der russischen Re-
aieruna den vom Reichskanzler am Donnerstaa im Rerchs-
taa mitaeteilten Borichlaa non Wassenstillitandsverbandlun-
aen gemacht hat . bat , laut Meldung des Wolsfschen Bureaus
aus Wien,  30 . Nov .. die k. u. k. Regierung der ruinichen
Regierung gm 2g. November geantwortet:

An die Regierung der russischen Nevublik.
Das Nundtelegramm des Rates der Bolkskommrsiare

vonr 28. November l. F ., womit die russische R -aieruna si»
bereit erklärt . Verhandlunaen über den Abschluß eines Was¬
senstillstandes und eines allgemeinen Friedensv - rtraaes ein¬
zuleiten . ist der Regierung Oesterreich -Ungarns zugekom-
men. Di - von der russischen Reaieruna bekanntgeaebenen
Richtlinien für den abzuMeßenden Waffenstillstand und
Friedensvertraa . hinsichtlich welcher die Regierung der ru ' si-
schen Republik Gegenvorschlägen entaeaensieht . bilden nach
Ansicht der österreichssch-unaarischen Regierung aeeianete
Grundlagen rür die Einleitung dieser Verhandlunaen . Die
Regierung Oesterr -ich-Unaarns erklärt sieb dall- r bereit , in
die von der russischen Reaiernna voraeichlagenen Verhand¬
lungen über einen iosortiaen Wafsenstillstand und über den
allgemeinen Frieden einzutreten.

* Der k. u. k. Minister des Acußern.
Ezernin

BeöeutmH5vo8e ReÄe des Usnigr
von Schweden.

Kristiania.  30 . 2kov. lWolfs-Tel . Verspätet cinge-
irllfkenst .

Ter König von Schweben, der heute zum ersten Male
nach der Auslösung der Union Kristiania besucht nnd ^ oem
ein begeisterter Empfang nicht nur bei seiner Antunst nt
Kristiania , sondern auch bei seinem Aurenlhal ! auf ver¬
schiedenen Stationen aus norwegischem Boden »ererrei
wurde , hielt bei der heutigen Galatafel im Köingsim oste
na » der Begrüßungsrede des Königs von Norwegen for-

Euer Majestät ! Für den freundlichen Empfang , der mir
bereitet wurde , und für die herzlichen Worte , welche Eure
Majestät an mich gerichtet haben , spreche ich meinen aul¬
richtigen Dank aus . Eure Maiestät und ŝas norwegstwe
Volk müssen die Empfindungen verstehen  können,
mit weichen ich heute das Land wieder detrele . welchê so¬
wohl fünf meiner Vorgänger auf dem Throne als onch ta)
als Regent während eines Zeitraumes von u v e r
90 Jahren regiert  haben . Ich würde weoer mir
selber , noch der Geschichte gegenüber ehrlich erscheinen,
wollte ich ausiprechen . daß das . was 1905, erfolgte , t cho n
v era eisen  sein könnte Ter Bruch der Union , welche
von Koma Karl XIV . Fohanu . dem großen Manne von
dem sowohl Eure Masestät wie auch ich in direkter Linie
abstammen , gestiftet wurde , fügte dem Einiqnna ?gedankcn
aus unserer skandinavischen Halbinsel eine tiefe Wunds zu.
deren Heilung beizutraaen ich den lebhaften Wunsch hege.
Deshalb . Ew . Majestät , baße ich wich heute hier «irrgefunde « ,
um Ew . Maiestät und dem einstigen Unionbruder anszn-
sprechen: Laßt uns eine neue Verbindung
f e n, nicht von der alten 2lrt . aber eine Verbindung d ê s
Verständnisses und des Herzens,  deren Lebens¬
kraft . so hoffe ich. von festerem Bestand sein wird , als äie
frühere war . Die Grundbedingung hierfür ist die. daß
wir ganz besonders unter den ietzigen schweren äußeren
politischen Verhältnissen treu zueinander stehen . , um Sie
strenge unparteiische Neutralität zu ' chü. tz e n
und zu wahren,  welche die drei nordischen Reiche weh¬
rend des jetzigen Weltkrieges einzuhalten beschlossen haoen-

In der heutigen Anwesenheit meines lieben Freundes
und Verwandten .' des Königs Christian non Dänemark,
erkenne ich ein achtbares Zeichen und eine sichere Bürguha .r
dafür » daß er meine Auffassung über die Notwend ' gkei.
eines festen Zummmenbaltens im Norden te ' lt und gn .-
heißt . Unsere Völker , jedes sich selbst überlasten , stellen
nur drei kleine Nationen dar . aber vereint bilden
wir doch einen Faktor,  mit dem zu rechnen tst.
wenn es gilt , unsere Fr,iheit und unser Selbsthestimmung ?-
recht zu schützen und zu erbalten.

Wiesbaden . 1. D -zemdre . '
Rrieskostenleeritng . Vom l . Dezember ab lallt wegen der

eingeschränkten Straßenbeleuchtuna bei mehreren Bri -skanen
in den äußeren Stadtteilen die Tpätleerung zwt,chen S.ch
und 10V Uhr nachts fort : die letzie Leerung findet dann
künitia zwischen 8 untz 9 Uhr abends statt.

Der Wochenmarkt zeigt in der letzten Zeit ein auffallend
ruhiaes Bild . Geringes Angebot und 9rene ftni ' Me
Hauptmerkmale , unter denen ^ natürlich pin flotter
Handel nicht entwickeln kann . Auch am wim . tfcg
mar der Verkehr nicht viel lebhafter . Nachfraae war wohl
da aoch tonnte ihr z» angemessenen Prerfen »aum genügt
werden zumal au» die Mombacher Lieferanten an der
Grenze zurückgehalten wurden . DaS Hauptgeschäft :p te11
sich immer noch unter den Händlern und Großabnehmer«
ab io daß für den Kleinverkauf Ntchi viel ^n holen cf.

^ Kaiser - nnb Vokksdank. Zn der kürzlich nerössentUchtetz
3. Gabenliste muß cs richtig heißen : Firma Fuliu -. Bor,
maß  500 At- inicht 190 M .f

Wieder eine «indeslc ' che. In einem Torwea des Hrw
kerbauses Rheinstraße 32 wurde beute nacht 1- Uhr ein
Paket gefunden , in dem sich die Leiche eines nsusebofene«
männlichen Kindes befand . Ti - Reiche wai : kn e,n „r Nu -
wer des „Mainzer Anzei - ers" vom 31. Fanuar 1Sr7 nedit
Unterhaltungsbeilage „Feierakend " gewickelt und lag in
einem verschnürten Povpkarion . der die Adrcste Theo- nr
Mussing trug . Ueber die Herkunft der Lerche fehlt noch
jede Spur . . .„

Die tödlich verunglückt « Frau , die gestern morgm '
Hauptbahnhos unter den Zug geraten ist. narie &e
-» tährige Ehefrau Helene e- chönhaar.  Rod -rstraße 17
wohnhaft , festgestellt. Ihr Mann ist im Felbe

Die deullchen Verlustliste ». Nr . 1720 »nd 1730. enth^ .A
die preußische Verlustliste Nr . 1002,baveri .che  Verlust-
liste Nr . 378 lSchlußj . die sächsische Vcclnftlifte Nr . 404 uno
die wstrttembergi -che Verlustliste Nr . 632.

Sterbekällc in Wiesbaden. Am 2N November: Rma m*
rich. ohne Beruf . 72 I . - Am 29. November . ^ etcr'
1 F — Am 30. November: Cito Stritt « . M«i«c o. • ■_«•
Wilhelm Scisier . Arzt. 48 I . Elisabeth Krechel. ->i»n-
38 I Ernst MHet , Kasienrendant, 38 vs. Halene
geb Gucker. 22 I . Frieda Groß. 2 I . Franz ZonmermMM.
Taglöhner . 89 F . Margarete Haust geb. Benand , r»-. F - do.- »
Eckes, 1 I . Emil Dörner . Kaufmann. 4a U.

iDie Aeußerunaen des Reichskanzlers im Reichstage ent-
-hielben eine formulierte Antwort auf die russischen Mittei-

Die skandinavische Liniykreit.

rlnrhaus « Tveatev , varsine . vortr ^ye u \m.
Kurhaus . Aus dem Dezember-  d r o g r - rn "

der Kurverwaltung seien an beionders bemerk
werten Veranstaltungen erwähnt : Am «onnta « . 2. das v
Bezirks - und Kreislomitee vom Roten K^ uz zum B .̂.
des Kaiser - und Bolksöank für Heer und '^ otte W- hten 1917 veraustaltetc Große Konzert unter Mttwnruon
der Wiesbadener Dängervereinisurig . am Donrwr -̂tag . -
folgt zum gleichen guten Zweck ein BoMtümlich s ^ '̂ t
vhonic -Konzert , am H-rertag , 7. frndet das ' >• ‘ ‘'S^
statt , für Mittwoch . 12. ist Herr LchrrftsteLer Wllvetw,
Clobes  für einen Borwethnachtsa ^ nd in  Bott
Weite . Ton und Bild für Jung und Alt m,t ^ rch-Kristiania.  1 . Dez . lWolff -Tcl .s

In der Konferenz der Käniae von Schweden . Norw -aen
und Dänemark und der sie begleitenden Minister wurde die
Ein ' gkeit üb « iolaende Fragen sestaesiellt:

Au ? Grund des Zu 'ammenaehörigkeitsaesühls der drei
Länder sind die Regierungen einig darin , zu erklären:

Wie lanawieria der Weltkrieg auch werden möge und
welche Formen er auch immer annehmen werbe , io sofl. das
freundschaftliche und vertrauensvolle Verhältnis zwr .chen
den drei Reichen gleichwohl aukrechterhalten bleiben , lieber-
einstimmend mit den früher aba -aebeuen Erklärungen und
der bisher geitthrten Politik ist es die bestimmte Absicht der
drei Reiche und eines reden iür sich ihr ? Nrutralttät gllen
krierfübrenden Mächten gegenüber bis zum Aeußerstcn auf¬
rechtzuerhalten.

Gegeuseitia wurde der WuN'öh ousgedrückt . einanoer
mährend der herrschenden Schwierigkeiten in erhöhtem Maße
bei der B -rivrauna mit den nötigen Waren Hilfe zu lernen
und den Warenaustausch zwischen den drei Ländern mrr ' -
samer als bisher m  fördern . Man einigte sich, sofort nach
der Zusammcnkunst besondere Vertreter zurammentreten zu
lassen zwecks Ausarbeitung der hierzu nötigen Pläne und
Vorschläge.

Man behandelte die Frage . einer Erleichterung der
F-remdenaesetzaebuna in den drei Ländern gegenüber den
Bürgern der beiden anderen Länder.

Man einiate sich, die nr ^Oereitendon Arbeiten zur^ Wahr-
nebmuna der gemeinsamen Interessen der neutralen Staate«
während de? Krieges oder nach Kriegsschluß sartzisietzen.
Wie in den früheren Zusammenkünften wurde stvch neuer¬
dings allseits der Wnns» ausaemrochen. die Zusammen-
arbeit zwischen den drei Ländern fortznietzen.

nach Schöpfungen deutscher Künstler in den kleinen
des Kurbauies . wie alljährlich , eingeladen.

Kurhaus.  Tie beiden ?lbonnemeniskonzerte um 4 un°
8 Uhr am Montag . 3- Dezember , werden non der vemtbrri
Garnsionskapelle unter d- r Leitnua des Obermusikm °nt °^
Weber ausgekührt . ,

Neues Museum . Tie D - z e mb er ° us U- Run¬
des N a s s a u i sche n K u n st v e r e i n s lWsesbaden « _
sellschaft für bildende Knnstl wird am Sonntag . . . - '
her . 10 Uhr erösinet . Die Beranstaltuna wurde von m
den Wiesbadener Künstlern beschrckt: Ahrens . Ehrsittan
Clanel . Dahlen . Dallwitz . Erbach. Füllen ,vabrn . G« tz^
Graß . Günther - Schwerin . Hadeln . Heemskerck . Hen . . -
tiger . Braband . Hartmann . Hinko. K^ ler . Klodeii . K
crgbes. Lenhard - Falkenstein . Lossen. Müller -
Mulot . Pilariw . Onedenfeld . Merenberg . Taute . Top .
Victor . Vogel . Völckcr. W-nzel . Wolfs -M - lm Z - dom ^
ZarS . Außerdem enthält die reichhaltige Knn,tschau no»
schöne Kollektion bester Handzeichnunaen von M °r
mann , ferner das aus sünfundzwanzsa Lsihoaravbwn "
stehende Manpenwerk „Ter Golem " von Prokesfor H. --r
in Prag und Graphik von Sela Peters . E. Pick U. a.

Kriegs abend.  Der Kriegs abend des B »lksm
dungsvereinS am Sonntag abend findet nicht , wre ”
sjch berichtet , um Wz  Uhr . sondern wie gewohnnw .
8 Uhr statt. Vorverkauf von 11—1 « nd 3—4 Uhr itz>
bau der Turngesellschaft.

Ententespionage in Schweden.
Stockholm,  i . Dez . lWolff -Tel)

- „Uftontladet " veröffentlicht neue Einzelheiten über die
Entenipionage in Schweden. Danach ist das Haupt der
kürzlich entdeckten Spionenbande ein aewiner Läoina . Der¬
selbe war Hauptagent von zwei an der französischen Ge-

ttonzert.
Der Verein der Künstler und Kunsti 1

hatte gestern wieder einmal eine« feiner großen Taa -̂ ^
der hervorraaendsten Künstler , von denen jeder t-- ^
ein Meister aus seinem Instrument , waren erschienen
in einer geradezu vorbildlichen Weile drei Kamme

'werke von Mozart . Beethoven und Brahms der em1 ^ ct
Zuhörerschaft vorzusühren und hierdurch dieser leider .
noch nicht genug aepsleaten Musikaattnna wieder eine r ^
neuer Freunde zuzusühre «. Eröffnet wurde der
dem Beethooenschen Cmoll-Trio . das ebenso roic dn
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, gn »>. Lohn des SkindpcrichtstastellansB. Wieannd. ist (NN
zß, Oktober in hon Kämpfen vor Verdun mit dem Eisernen
Aren, äusgczeichnet worben.

Der Gefreit « im ? (indstnrmb >itai »on Wiesbaden . Säirci-
^xr Jakob Dauer  an ? Schlangen '»ad würbe mit dem Ei¬
sernen Krenz ausgezeichnet.

Kro-rammnummer, bas Bdnr-Trio von Mozart , zu den
rioxuläriten Werten dieser Gattung zählt utib daher für den

fachmännischen.̂ uhörcrkrcis ein besonders grohe? und
tiefgehendes Interesse bietet. Dan die Vortragenden hier,
w»ie in der Schluün,immer, dem grvst angelegten Hüur-Trio
«on Brahms hinsichtlich der technischen AnSfnhrung. wie der
Lnffotsung ihrer Aufgabe nicht das Mindeste schuldig blie-
§<>». bedarf bei einer solchen seltene» Künstkervereiniulnä.
a>te ne die der Herren Schnabel . gleich  und Becker
bariiellt. natürlich keiner besonderen Erwähnung. To ? Ei «'
»ige. was auch bei dieser Gelegenheit vielleicht nochmals be¬
sonders betont ur werden verdient, ist die Selbstlosigkeit, mit
iet  jeder der drei Vortragenden sich seiner Ausgabe widmete,
hie künstlerische Be'chcjdenheit mit der ein jeder von ihnchn
jo? erneue ...ach" dem vorzmührenden Kunstwerk nuter.zu-
,ebnen und hierdurch die Gesamticisjuua zu einer ganz un¬
vergleichlich einheitlichen und harmonischen zu aestalten ver¬
stand. Der äussere Erfolg entsprach durchaus den gnfaewand-
ten Mitteln . Der arvstc z-cstiaal der Turniekeltsckaft. in
jem da? Konzert »diesmal ausnahmsweise stattiand. war
vabe.ru bis au? de» letzten Platz gefüllt und die Beaeiiteruva
jez Publikums erreichte — besonders nach der Tchlnünum-
rer —- eine» Höhepunkt, wie ihn eben nur Kuuftlciüungrn
«klerersten Ranges z» erreichen vermögen. ft-, K.

Uâ auische Nachrichten.
X Mainz , 1. Dez. Städtisches.  In der gestrigen

Sitzung der Stadtverordneten  wurden die Lätze der
Unterstützung von Familien in den Heeresdienst eingetrr»
tener Mannschaften ganz bedeutend erhöht. Die Mehrauf¬
wendungen der Stadt betragen rund 300000 Alark. Tie Ge¬
samtaufwendungen werden sich dadinck von 2 750 000 Mark
auf 3050 000 M im Jahre erhöhen. — Es wurde beschlossen,
vom l. Dezember eine Erhöbung der elektrischen Strom¬
preise für Licht- und Kraftverbrauch m <treten zu lassen. Ter
Lichistrom wurde um 5 Psa. pro Kilowattstunde nnd der
Kraftstrom um - Psa . erhöht. Bon einer Erhöhung de?
GaSpreiies wurde abgesehen.

a. Frankfurt , 1. Dez. I u g en d l i chcr E i n b r echc r.
In der Rächt zum Freitaa wurde im Hanse Holbeinstraste 30
tu Sachsenhausen ein Kellereinbruchverübt, bei den» Wein
im Werte von nahezu 4000 Mark »gestohlen wurde und n((e
Keller ausgerimbt wurden. Glücklicherweise gelang c« der
Polizei, den -Haupttäter zu erreichen. Es war ein 17i 8 G*
rige ? Bürschchen.  Seine Mithelfer will der Verhaftete
nicht verraten.

e. Freiendiez, 1. Dez. Schwein ediebe in Pelzen
und Schleiern.  Ans dem hieüaen Bahnhof der Scstcr-

Wie - bavener Zeitv » q_
Waldbahn wurden um Tienslaa morgen vom Bahnst ossuer»
walter Martin zwei Frauen und zwei Herren
sestgenomme«. »die in der Rächt vorder in B r ü ckr a chd o r s
bei Dierdorf bei einem Skmbruirt ein Schwein  von 200
Pfund aus dem Stalle aestohlen  und abgcschlachtet hatten.
Bet ihrer Festnahme fand man das Fletsch in einem Kotier
cingeoackt. Lunge. Leber und sonstige eßbare Eingeweide,
sowie zwei Schlachtincstcr und anfterdem zwei wcrtvolbe
Triebriemen von 'einer Dreschmaschine in einem Karton cin-
o»pückt. Ta ? Auftreten. Benehmen.^ sowie Kleidung (die
a. anien trugen wertvolle Pelze und Schleiers lieh nicht er¬
kennen. das; man es mit einer solch sauberen Gesellschaft z»
tun hatte. Die Verhafteten stammen aus Esten: sie wurden
vvrlänsig dem Zentralgesängnis Freiendiez zuacfiihrt.

vermischtes.
ldlrnhenUnglück. Tie Explpsion einer Benzol-Lokomotive

ans der Grübe „Anna " »es Eschweiler Bergwerksvereins
verursachte einen Brand der Zimmerung. Bisher sind l4
Bergleute als Leieizen geborgen, 45 werde» noch vermisst.

Goldschiebnng. Ülus Stuttgart,  30. Rov.. meldet der
dorti- c Polizcibericht: Die hiesige Kriminalpolizei hat ge¬
stern ein Ermittelnngsverfahren wegen einer grosten Gold-
schiebnna durchgefiihrt. Entgegen dem Verbot der Aus¬
fuhr vo», Gold, hat der in der Kronprinzenstraste hier wohu-
stastc Kaufmann Friedrich Tietz gemeinsam mit einigen
Angestellten einer kiesige» grüneren Bank für einige Hun¬
derttausend Mark französische Goldmünzen in verdeckter,
den Hestimmuugen über »de» Zahlverkehr mit ausländischer
Währung angepatztcc Form bei niedreren süddentkchen Bau-
lri! ausg-kaust. um sie >ms dem Reichsgebiet auszusühren.
Hice.cn die Beteiligter, ist Strafanzeige erstattet worden.
Der Hgnpttäter ist kestgcuomn.en worden. Gold im Werte
von rund lM000 Mark wurde beschlagnahmt.

§xort.
Fnhballwcttkoiel in Wiesbaden. Morgen Sonntag,

nachmittags 3 Uhr. findet auf dem Sportplatz an der
Fr a n kfu r t c rft ra h c ein Wett-Tviel zwischen dem
Sportverein Wiesbaden  und der M a i n z e r
K r i e g ? m.a n n s.chaf t 1017 statt. Militär hat freien
Eintritt.

kirchliche^n êigen.
Evangelische Kirche.

tzonntag . den S . Scjcmbcr . — 1. Advent.
Sie Kirchensam mln »ge» in der Vtnxft -, Berg -, Aing - und » utberkirche

sing zum Besten der Nationalstistimg siir die tzinterbkiedenen der !m
.Kriege ttzetalleno » und wcrdin der (5>emeindo empfohlen

Markttirehr . h .4ö Htir : Ingendgotteddienst . Psr . Ichtihlor . — 10 Uhr:
Psr . Berkmau » . — 5 Uhr : Dekan 'iHcicl . »

Penlinenstlst 9 .30 Mir : « otteibienft , « eichte n . Adrndm . Psr . Slchhvss.
Perglirche . bin Uhr : ^ ugendgottegdienft . - Uskpredlger Rr -mpler . —

10 Uhr : Psr . Tiehl . — ö Uhr : Psr . Grein . — Anitsivochc : Taufen und
Trauungen : Psr . Grein . — Beeidigungen Psr . Peeseninener.

Ringkirche . «. « Uhr : Psr . D - rchloster . — t» Uhr : Psr . Küttkel.
(Abendin .s — 5 Uhr : Psr . Diel » . — 8 .3(1 Uli : 7. Tuthervortrag . Psr.
Schitsllcr . „Tie Rcsorniaiiön und ihre Tcgnungen für Echule Mid Hans ."
sTie girchensammliing ist siir den Resr ' rmniiongdank hesiimmi .)

t ' niherkirche . 10 n »,r : Psr . Lieber . lAbendm s i 1.30 Uhr : .» Inder-
«viieadiensi . (« ei», » ans Üai Tr . (‘•ibewi, . 1 Uhr : Psr . Hvfniann . sAbdin .s

- Tiendiaa . 8.39 Uhr : « thelsinnde . Psr . tzakmann.

NbtzNd.NvZgübe Geite S
vn -lnih G«iie»die»si, Adeiheidsn. zs. 9,39 Uhr: Predigi-Goii-rdientz.

Psarrer Mueller.
tz» .-I » ih . Gemeinde , tfu.  Gem «>» d «y>»ua . lö Uhr : SesegoiteSdienst . —

iMi  Uhr : Predigigviicöbiensi . Psr . Kagner.
llk, .- i » »h. Dreieinigteiidgemeinde . ZN der Krypta der aiiiaihoitsche»

Kirche ihrinaang TchipalbachN 2ir4 . 0 3a Uhl : Predigi -GniteSiüensi.
Pslirrer Gikmeier.

Re » ap »siol ! sche i« » «iei » de , (Ormiiensirage 01 , Hinterhans Parterre.
8 .39 Uhr : HanpigoiieSdienst . — 2 .3» Uhr : i« »>iicrdien !i . — Mittwoch , de«
5 . Dezember , abend » 8 .30 Uhr : «« ».» -»dienst.

antholiidie Kirche.
I. üdpentSsvuntag — 2. Dezember 1S17.

Die Kollekte am hentigen Sonntag ist siir die .tzinterbliedenen de,
im Kriege Gesnlleuen bestimmt nud >» ird recht warn » emptohten.

RonisattnS -Psarrkirihe . Hi . Messen : «, 7 lbl . » onnnnnion de» Man,
nergpostolatds Uhr . An » ( 1. l Koninninion der ErsttounnunUantcil -Knaöerri
8 Uhr . Kin »>erg ° tteddie »st ( 1)1. Messe mit Predig » 9 Uhr . Hochamt , Hir»
tenschrribe » , 1« Uhr . geht « hi . Messe mit Predigt 11 .39 Uhr . Nachm.
-■>i:, iio r  Eh »istentehre mit KrtegSandacht Ahc » do 0 Uhr AdoentKandacht.
- .. Für deu Dritte » Lrden ist noch»' . 1.39 » hr « usnahme . Predigt durch
einen Franziskanern » denspriester , päpstlicher '-regen » ud Andacht »n der
Psarrkircich znn , hl . « outfatind . An de », «lochen,age » sind die hl . Messen
NN. «.a#, - .15, 7.-W uni . 9.3 (1 IIbr ; 7.19 Uhr si'U. Lchnlmessen . DienLiag,
Donnerdtag und - ,,,n »iag 7 39 Uhr sind Pormemesien : abend ? 9 Mir
ist KriegSandacht ll-to .üag p Ut »r 0: geht stete Andacht siir die armen
Teelen . Tan, »Mg , 8. Dez .. Unl .eiie .Ue Empfängnis Mariä , in morgeuch
7,19 » hr eia gestiftetes Aint mit Tegpu : adendi » 0 Uhr gestiftete Andacht
»»aet» der Meinnng des Altarvereins . Erzdrnderichaft zur Anbetung des
alterheUigsten Attarsatroulenle » »utb zur Nntersthnnng ermcv Kirchen.
Freitag , 7. Dezember , morgen » 0.30 Uhr Erdttnung der «sfentltchen An¬
betung i » der Psorrkirchc : in» 817. Uhr ist eine hl . Messe , « chlnhandacht
abends « Uhr . 'Ueichlgelegenlieit : T ». » » i»g morgeu ^ von 0 Uhr an.
Donnerstag » achmittag ■> 7 iltir , atriiag pach .niltag >- 7 Uhr , « ainsiaey
naebmtttag 3 39 - - 7 »rrrd »aeli 8 Uhr . an ollen « Wochentagen nach »er
Frühmesse : siir Kriegsteilnehmer , kranke » d verwnndrte Soldaten z«
jeder gewinischte .» : !eii.

Maria -Hits -P !»rrkirche « onntog : HI . llllene » um 039 und 8 Uhr
igenieinsame hl . Koini .nniiou dev A.' arienh .inaes and der trrstkvmmnn »»
ka» ti » ne » U Kindergottesdienll tAm » » » > 9 Uhr : Ho :da » »t mit Predigt nrrr
10 Uhr . Nachmittags 4.15 Uhr Vhriiienlehre nnd Andacht , un » 0 Uhr ge»
»tiftete Mnttergottese . « dacht . - A >. den «öorüentogen sind die h . Me ' .orr
am ti.tä , 7.45, t - chulineisej und 0. 17, Uhr . Montag and Mittivoch, ^ abends
0 Uhr , Kriegsn, »dacht . An » Freitag ist um 7,39 Uhr Herz -Ies >l"L » hn ° nrt
mit kurzer Andacht » ad Soge » , gdnid « 0 Mir gestiftete Herz -Fesn -An-
dacht . Am Lamra »« , dem Fest der Nnbefleetten EmpsangniS Mariä , >>t
nm 7.49 Uhr Amt » >it Legen , abends « Uhr . gestistetc Milttergottesan.
dacht »Talvei . Beichtgeiegenheit : Tonaiag morgen ^ von 0 Uhr an,
Donnerstag von 9 and nach 8 Uhr , Freitag von »> -7 » nd nach 8 Uhr,

vi»tt 4—7 nnd Urtd) S Ußf.
TreisaUigkeitei -Pinrilir .be 0 Uhr : Friihmenc . 8 Uhr : Zivette hl . Messe

mit Ansprache lgrineinsitlnstl . >il . Koinmnnion des MännerapvstolatrSj,
p Uhl KindergotteSdienh lAmt », 10 Uhr Hochamt mit Predigt . — SU" Uhr
Ehriste, »lehre nnd Andacht , « Uhr KriegShiftandaeht . — An den Womer »-
tageu sind die hl . Messen um 9 .39,7 .39 nud 8 Uhr . — Freitag , den TTo-
zeinber : 9 .39 Uhr Hcrj -Jes « -L>ihnungS » ,esse mit Litanei lind Legen . Mo » ,
tag abend 9 .19 Uhr KriegodUtai,dacht , 3>,' itti » »ch abend Kronzwegandacht,
Freitag abend serz -Fesn - A . dacht . « eiehtgeiegeuheit : Sonntag srtrh
>>o« 9 Uhr a » , Dviinerdtag nachmittag 0 7 Uhr , LamStag 8—7 und narr
8 Uhr an . _

Sibrifllcitung : Bern hard  G r o t h u s.
Veranlioorllich siir deaische n » d auSiväriigc Politik : « . lÄrothnSx
siir Kunst , Kineniehnst , UnterhaltnngS - and oolkS .oirUchaktichen Teil:
« E Sisenberger:  siir Stadt - » nd Landnachrichten , Gericht und
Sport : C . D i e ? - l : s» r die Anzeige !, : i . SS . g . Aahler:  sämtlich t»

Wiesbaden.
Druck u . « eblag der Wiesbadener P e r ! a g 9 -8 »» R fl 11 <8 . m . d. D>

Relierdmchr der WeLterl>?enWelle Geüdurg.
Porazisfiiütiiökc Si' itternnq kür 2. Dezember:

Trübe , einzelne Niederschläge. Temperatur wenic, geäüdert-
Wafferftand. Eaub 2.00, Wcilburp 2,71 Meter.

10 . Kkren8! fch-Aodr ' enfschr
sL36 . Känigl . Krentz .) Klakse« r«t1krie
| .Slalle IS. ZiehungStag A) November 1917 « ormitlog

Auf jod« gezogen« Jlirn »»« sin» ztvot gleich höbe
Beintnne geiallen, «nd zrvgr je einer auf di« Lose
gleicher»lummer in den beiden Abtettlnige» I «. »t.

Nur ine Gewinne über 2M1 IP. . sind in Klon,me« , beigesngt.
tLhve Bewähr A. Et .-B. f. Z.j sRgchdnr« verboten)

378 476 57t »47 12 1600 ) 878 931 24 91 1219 ( 1090) 302 35
9H 36 637 032 87 4018 2,(6 637 683 (500 ) 79C 98 818 61 3097
144(1000) 83 211 459 689 TOi 6 626 33 4053 75 108 9 300 11
*20 26 34 31 93 6 77 666 728 8»9 60 6013 7- 206 375 17»! 661
T600J 940 8032 122 17 38 410 630 863 1 141 291 355 779 (600)
807 91 808 ) 119 11 613 788 883 (3000) 97 9S9 » 019 67 116
19 230 «‘83 619 13000) 61 801 907 9

18115 36 345 (1000! 416 78 6S7 812 24 (3000) 978 11303
« 768 98 *2357 67 77 109 ÜS3 831 (1000) 85 iS 100 97 36',
70 (600. 88 (600) 448 800 , 4104 44 720 867 (3000 ) 99 16060
188 283 96 614 47 702 19 18 (192 (1000) 266 141 84 814 14
701 (600, ( 7375 96 (600) 647 91 932 84 1* 167 294 , 6(101 116
*16 11000) 10023 18 216 46 382 132 (500 ) 10 661 83 » 5 90 916

20C09 173 88 96 384 13000) 190 (1000) 618 631 766 878
31110 204 28 811360 482 813 37 738 (1000 ' J2020 73 346 93
606 66 76 763 623 68 9 21 33010 (10 OOß ) 161 (600 ) 88 339
68 -500) 616 (500) 7)9 660 96 902 (500) Ja (6001 34113 57
367 619 aSüüä » 9 219 56 130 76 518 631 91 28172 96 331
600 33 632 729 » 7071 280 791 857 69 915 (600) 28 (24 114
80 293 (-26 35 422 48 666 763 838 76 28022 71 100 161 6)6
n  73 17 818 912 81 94 97

35 (00 108 53 261 413 8)9 9)0 32 (600! 91 * 1035 60 218
(8000) 336 (8l« 0, 515 65 647 #7 731 31 98 876 » >05.S 216 59
(1000) 648 813 91 969 96 (3000 ) 3 3019 60 94 748 903 62
»4200 7 (1000) 20 19 (6001 80 99 97 382 603 21 31 <500 60
»6687 704 (1000, 626 66 946 3E3 ?6 879 914 88 (600) * 7261
312 546 SK 90 138 (6000) » 16 93 SS207 lüOOOl 45 , 800) 608
A>1 365 923 30191 (1000, ?S4 404 79 687 7 :0 (- 000) 90 SA, 84

40023 29 232 66 <SR» 70 338 629 ,3000 ) SIS * ( 073 138
3*3 612 (3000 , 698 8C9 (600) 954 67 4 * 025 197 429 9* 600
38 751 991 4 3232 353 (1000 ) 470 672 9 1 703 867 0 28 ( 1000)
44104 14 (1000) 954 689 74 (1 806 11 : 9 33 (600) 36 948 4 * 103
331 60 366 438 68 560 660 827 43 99 909 10 (30001 4 * 043 81
(600) 173 251 369 76 87 411 1600, 617 20 63 91926 4 10) 0100
107 S26 78 S8 604 46 639 ( 600, 79 924 4 3 029 86 236 88 306
» 433 59 511 774 910 4 0178 ( 500) 206 300 412 622 631 884 90

58013 73 207 47 75 367 602 ES 741 343 6 1006 47 ( 1000)
110 27 (1000) 240 606 72 637 772 813 22 82 962 93 llOOOl
*2106 31 lEOO) Sfl 426 | ,000 > 714 47 (30001 95 8 )4 91 966
5 * 19! 368 677 636 961 5 ' 0(56 181 202 376 83 779 698 (1000)
•5100 26 396 (1000) 487 685 (30001 396 917 (1000) » Bill
« »1 322 421 612 (500) 69 5 7013 61 282 1500) 408 65 (500)
Wb 630 926 46 13000) 93 ( 500) 58158 94 408 16 78 616 816
58076 345 419 (3000) 612 617 756 ,600) 938

«0059 66 »2 (600) 266 414 38 876 (600) 78 694 8S3 916
■1187 737 £31 916 * 2028 (1000) 686 762 87 « 3130 49 222
» 428 88 660 765 941 « 4156 63 266 88 417 634 66 721
*5019 126 24# 73 60 4!6 23 665 669 864 932 36 * 8906 376
IKui 416 710 « 7036 (10001 235 300 402 770 866 928 (500,
85669 422 640 48 907 680 (4 181 208 328 62 77 (600 ) 441 66
« 641 69 61.4 734

?0001 69 187 313 «SS 517 47 72 636 818 86 7 1039 221
(1000) 37 73 706 904 7 * 029 72 277 423 644 849 57 903 10 84
<3011 33 232 34 737 75 ( 1000) 823 86 965 7 4 )77 361 614
* * 936 7 * 206 78 388 417 682 625 46 786 »14 S« ( 1000)
76052 315 96 616 40 42 727 68 96 833 7 7100 96 406 821

70 940 7 3043 121 46 300 84 493 661 62 57 662 834 91
»8651 772 96t:
„ 80106 269 312 489 SOS 53 (3000) 638 83 92 804 30 71 933
J * 1066 (600) 66 188 367 76 (1000) 686 691 731 61 98 882
5 * 034 167 89 262 300 61 635 99 628 44 81 941 83064 140
21 590 929 84097 244 761 85041 (1000) 210 336 662 692
A 79 903 10 8 8056 147 74 268 (500) 360 445 628 43 46 (30001
*3 776 833 994 » 7000 56 67 (600) 306 406 68 677 (600 ) 65S
«3 898 8 8079 236 676 787 662 « 9076 257 80 477 639 70 783
_ 88190 489 662 694 736 868 907 35 48 94 91133 82
258 86 631 86 611 61 772 827 66 81 89 915 9 2 098 133 97
*13 93 309 75 77 683 666 772 929 0 8004 162 (500 ) 264 337
J*1 569 638 761 80S 10 74 936 66 98 84023 7» 746 78 938
•6903 28141 61 392 93 430 64 86 91 97 700 867 86 906 8 6306

'S 504 § 24 9 7 030 ( 600) 22 228 642 833 906 8 0 8060
£>  63 307 662 643 82 711 72 863 73 0 9 649 87 806 46 (3000)
*1 31 60 87
_ 180072 234 339 101024 64 387 814 647 793 822 32 88 89

S 62 ,1000 ) 92 (1000) 102006 44 83 (3000) 118 (1000) 19
WO689 «63 760 80 103209 68 76 331 (8000) 104168 273
t*6 416 616 69 94 827 108 032 250 92 361 436 40 672 (1000)
05 4! 108131 (1000) 213 83 fSCOO) 31 98 372 467 ,500)
!? * H2 251 sei 704 «42 916 33 10 8 097 196 23 ? 48 393 687
*4 66 728 29 37 932 108038 US 368 332 llOOOl477 576 610
<W0) 2J 727

118211 16 36 69 93 347 671 850 (600 ! 82 750 9z7 41
111079 239 634 (300, 53 »fl 85 910 112 °« 674 78 957 HJ030
107 354 782 79 864 76 908 114361 SO 614 ( 10C0) 659 927
115001 17 «97 732 80 »*2 11* 142 75 2 <1 630 ,1000 ) 706 (600,
836 C9 900 64 117 (68 92 116 228 fl« ,300V, , 96 658 74t,
118203 29 571 660 818 36 57 928 110 181 (10001 22 <94 309 936

1* 0375 9 7 639 893 827 67 906 S 19 121M , 479 81« 765
803 12 * 058 327 41, 68 86 430 31 659 749 59 7,367 922 26
193221 67 335 442 62 629 786 96 821 66 79 536 12402 « 179
8.8 236 324 64 456 602 819 128169 2<;S >10001 661 «49 968
12 * 2 (7 671 . SS 1 * 7328 434 672 851 128010 127 636 (1000J
66 91 683 774 12 0000 128 98 229 902

180262 71 712 946 131007 264 421 71 519 75 87 762 889
18 2 038 74 108 29 39 62 SSl (600 , 331 494 517 6« 84 710 69
64 66 833 151307 « 519 23 (1"001 99 83 ) 573 I S4027 38 80
733 364 456 653 86 623 767 831 13 * »09 140 (3000) 225
*01 (3000 , 10 27 624 «6 flö 723 864 69 997 > 38129 336 66
359 41! 36 26 506 78 603 704 66 972 1 3 7 005 8 2,3 880
667 (600 , 634 953 80 (6001 130,20 67 71 323 86 8S2 82 931
13 * 01* 169 2 57 96 340 (600) 448 643 608 3 8 753

140083 160 472 887 (6001 141465 618 27 SS 938 14 * 248
(10001 77 448 643 782 923 14 8 236 429 640 744 ( 10001 1* 4205
632 61 (600) 799 810 1* 5006 83 175 391 414 (600 ) 61* 80 621
875 968 M ® 099 166 59 313 18 64 448 94 Sfl 623 39 741 800
42 14 7 0( 7 76 196 (1000) 381 431 64 S93 690 701 16 65 .904 9
26 964 1* 8 029 84 244 368 480 86 95 619 23 557 »64 1458036
158 206 317 436 630 «23 713 76 94(1 66 (600»

150 'öä (3000 ) 478 603 72 776 all 13 151289 314 90 484
632 843 88 1 52 132 86 323 619 86 633 976 Ik>Z !01 8 J13 32
62 593 678 790 814 33 15 * 230 54 80 82 84 540 57 155 072
22r, all (100Ü) 652 78 86 733 34 876 (SOO) 805 156018 66 69
12H SO 99 476 506 93 636 (600 ) 79(5 (600 ) 15 7 016 fl1000) 162
221 38 638 7SS 825 4L 89 15 8292 424 (6000) 613 721 34 968
15302S 33 191 219 366 (1000 : 44» 630 879 9 )9

130135 60 277 313 66 671 79 99 708 18 1 01087 289 SOS
32 661 822 1 8 2 031 75 286 62 63 (1000) 398 916 27 1* 3 122
201 65 300 645 16 4088 109 307 (6O0| 76 «99 616 700 18 27
38 88 ' 180 048 119 446 72 800 64 760 66 8* 0 56 7 ) 914 35
77 (3009; 188 233 400 28 85 655 684 708 69 336 48 S3e>
1* 7164 «07 39 64 783 852 103004 5 22 201 311 82 404 #7
665 760 82 805 160 (114 16 121 283 460 606 801 66

170116 49 218 304 66 13000) 723 66 688 915 27 66 70
171381 es 342 567 88 867 1 7 2310 (500) 21 53 465 760 949
17 30 )4 131 317 (30001 79 430 32 61 67 620 (1000 ! 767 866 992
,7 * 0»! 121 96 906 733 90 178110 27 54 24t 63 336 439 512
13 836 17 0 011 139 (3000) 62 343 420 64 640 63 (600) 641,
1600» 92 (3000 ) 778 927 177132 74 97 368 * 17 (600 ) 69 73
(lOOO) 609 33 782 8S 876 973 17 8 247 478 600 48 646 821
llOOOl37 60 1 7 0227 72 306 66 5*5 (1000) 60 641 99 789 840 961

I8U052 130 477 669 90 762 32 ) « 1063 74 94 96 (100U,
749 76 90 812 10 * 320 68 536 677 7l8 49 976 183012 189
470 504 12 ( 1000 , 609 34 726 666 84 184248 442 51 67 SO
776 86 (100U) 868 984 1* 806 « 163 211 (3000) 36 321 461 661
7S8 (100(11 76 549 1800 -2 67 808 63 331 ( 10001 418 (3000)
739 98 ( jOOOl834 48 900 18 7 024 62 104 742 850 925 180153
96 422 46 758 78 963 (39180 510 787 850

190031 274 76 663 863 1* 1028 139 298 346 623 34 78«
62 (1Ü00) 73 10 20 )0 26 212 57 346 48 ( 500) 80 839 68 79«
1* 15117 237 47 608 33 42 767 881 93 933 fl * OO0 ) 104O ' (,
64 110 246 516 701 822 10 * 016 67 61 106 20 304 407 52 fl,5
701 , 08361 626 34 618 70 714 838 137000 73 123 408 «4«
739 82 (600) 837 78 (3000) »41 10814 8 86 480 828 782 10 * 020
96 107 210 44 320 73 425 67» 721 33 941 74

*00118 64 380 479 696 829 61 747 68 866 201106 75
232 9t 436 88 669 (600 ) 771 86 859 79 2 02177 208 329 38 93
fl-2 658 714 (600) 4« 885 97 (3000 ) 203039 136 260 (1000) 68
88 362 65 410 77 699 649 767 89» 20408 » 69 1,8 , 1000) 31
64 318 62 433 90 760 (600) 829 950 78 ( 1000) 20 * 114 321 67
757 2 0 8096 116 225 31 437 87 619 69 826 207001 165 601
(600) 61 606 31 937 39 78 913 (500) 2O » 0i6 40 48 129 309 694
97 99 701 63 941 85 2 0 0 067 147 292 4«6 789 94 UOOO!

210003 35 69 129 38 42 286 313 (1000) 37 420 620 33 7«
639 (3000) 98 786 211374 499 661 849 62 957 212022 86
(500 , 268 82 402 660 76 (500 , 816 (3000) 912 (« 4» Ss 213060
114 97 209 616 910 49 99 214293 336 (600) 36 72 ( lOOO) 480
764 97 869 (600) 21 « 077 207 (100C! 78 392 678 (600) 794 ( lOOO)
216626 726 40 96 » 46 68 21 7020 289 329 4* 9 678 (600, 682
966 210001 153 436 (3000) 646 788 863 (lOOü) 966 21 * 006
39 67 357 623

220056 168 200 443 622 91 6C637 221144 49 243 59345 52
«96 501 10 821 (30001 48 2 2 2066 107 77 240 611 726 62« 9-7
223136 263 98 342 496 634 703 945 224180 724937 2 * * 036
161 (500) SS t0S 37 374 «11 606 21 80 (lOOO, 806 (10001 99 933
64 69 93 220124 97 (1000 ) 30« (3£K0 | 88 512 832 98 9*»
22 7 060 133 77 284 343 470 Sfi6 6!« 923 22E0S4 167 466
780 880 924 26 73 2 2 0040 73 (1000) 146 (600 )49 248 343 64
602 603 18 48 796 (lOOu) 928

230043 53 (1000) 170 20« «3 497 829,1000 ) «6 973 231007
263 232169 686 (600) 283060 103 69 85 329 «69 78 7S2

Berichtig » » ,.  In der B »rmft »ai5z ' eh» n « vom 29 . Bo.
„ent5er ist kroll Nr . 1«! 656 He Nr . 161 600 mit 600 M gezogen,
flie Nr . 17y800 ist nicht gezogen woeden.

Im Lewinnrade »erblleben : 2 Prämien zu 360 000 0 .. 4 * e-
atetne , » 16 000 Vt .. 19 ju 10 00« M.. 46 »» 6000 R . »40 ft
3900 116 « m 1000 SU UM ,, 600 SL

10 . Jrrkristlfch Hiüddettlsche
(501(5. KSnitzl. | tr<nß.) ftlalfenUtterir
ö » loht lb .Zteh»nS»ia, SV November IS17 Nachmitta«

I Btn) jede gezogene »,'n« o,rr lln» zmet gleich vot-e I
1 « erntnne gesogen, »nd .pvar je einer „ns die tzoke!
| gleicher Rnrnn ie« tn den Heide» AtbieUnngenle . ll . |
9fM* die Gewinne»Ser 240M sind>» Klammern detgesitgl.
lLdne Gemävr ii. St .-« , t. Z .) (Nachdru« verbotet.

370 (SOO) 936 6S 79 1292 301 (5000 ) 411 (500) 95 606 35
' *1 7« 900 17 67 31.29 238 306 433 67 76 747 3041 161 297
461 *«0 «69 98 ( 1000) * 082 SB 1.S9 93 96 3B7 (3000 ' 453 712
80« S0S2 lg , 362 667 671 721 848 980 6271 389 474 63* 4k
«27 7 097 (1000 ) 112 87 323 ,100V, 82 (lOOO) 67« S4i SO«:
213 33 65 91 42# 91] 0 ' 95 182 477 (600 ) 766 813 29

»0 (66 296 346 526 «27 721 90* 1,279 49« S91 720 21 56
96 974 12094 106 464 670 73 620 38 (1000 ) 6« %1 ( 6001 1836)
443 6S «#4 7j6 92 , 40 *56 13« (600 ) 41 (1000) 233 .177 »3 4*1
(lOOO) 90 685 646 716 llOOOl 961 15021 1S9 401 «89 637 *21
(500) 36 99 998 16062 246 728 »65 »82 90 I 700S 13S 85,1
«30 718 26 964 18111 ?,19 438 S6 (1000 ) 74 603 630 739 926
60 19074 (60o) ISO 626 791 849 907

20012 110 207 361 84 447 (3000) 634 43 714 8«6 942 82
21023 58 120 73 287 448 (3000) S6 636 » 22 67 83 22053 93
222 97 625 (lOOO) 608 368 2 3061 227 (3000 ) 791 1600) 959
24061 300 «21 70 84 767 682 280WI (30001 15 98 819 (300(1]
90 20062 118 70 344 462 «12 742 »6 931 27076 SS (1000)
162 226 73 779 604 94 9!>3 93 28062 149 226 78 344 423 93
(lOOO) 612 (600) 62S 72 73 762 947 65 68 99 2 9206 48 # 641
743 » 47 ' 6

80024 69 367 81 (10CC) 345 61 400 2« 76 (600) «4 06* ,600)
746 <600) 877 » 1134 29S 361 700 19 4k 849 * 2100 242 9a
483 664 (1000! 609 31 3 * 438 9» 697 671 723 919 (1000) 84149
350 38 468 609 44 628 61 «91 979 3 6191 272 94 (100* 3*4
493 628 73 (SCO) 649 (600 ) 70 607 16014 26 160 241 321 444
609 , 1000) 8a 803 62 3 7316 (1000 ) 556 67 882 767 804 8 * 2,8
<3,10131« 666 608 773 845 30101 43 218 60 63 94 (3000 ) 306
413 '300 )1 8eiö (SOCÜi669 720 0 000 ) 116 26 931 *2 (600!

40001 3 26 87 137 (1000) 399 438 643 621 90« 9» 41177
366 628 793 «43 962 4221 » 2« «., 368 607 (lOOO) 21 633 (10001
45 800 (lOOO, 941 43166 313 44 9 93 6VB 742 922 23 46 99
<600) 4 4 084 249 71 76 «07 20 67 60 96« 4 * 013 (1000 ) 16«
211 ( 1000) 43 377 424 98 (3000) 953 4 * 290 49101 361 408
(100(1) 6 26 646 866 40042 48 261 427 (1000 , 66 604 «24 734
77 7» 40043 139 (3000 ) 339 47 60 473 96 792

00267 382 669 627 79 91 777 894 (3000) 61179 260 63
347 424 786 0 * 176 899 798 833 939 44 6 3047 «1 173 90
a84 (600) 66 692 885 961 69 8 4 140 (6000 ) 260 82 420 49 (600,
6’4 700 21 (lOOO) 80 801 78 * 3000 187 22» 456 SOI 932 915
5 0 032 449 683 806 5 7000 79 99 281 417 647 ( lOOO) 739 66
76 ( 1000) 94 933 * 8032 33 211 76 312 48 625 29 76 82 707
(lOOO) 632 8 0016 * 8 61 (3000) 227 363 428 638 54 62 94
«66 (1000) 713 012 944

60131 44 293 456 583 820 26 736 864 01081 164 208 460
(lOOO) 66 644 821 (500)' 900 0 2060 264 318 79 652 66 763 96
6  3 367 401 638 631 813 14 ( lOOO) 33 84 0 * 03, 63 148 24L
69 367 609 26 739 (3000 ! 806 78 8 6004 (100«) 163 (SOOOi80
2,0 327 «43 78 89 617 830 68067 263 332 6« 88 90 428 770
862 62 938 UCOO) 67009 82 123 37 (lOOO) 326 61 422 610 17 *41
948 0 3 060 321 28 47 691 639 (3000) 80 718 76 846 99 944
*0131 86 283 456 514 610 62 70 744 (SOO)

70010 124 86 247 339 81 632 (500 ) 66 88 760 831 92»
(lOOO) 7 1041 226 63 396 «66 80 509 604 740 877 907 91
7 0 026 69 144 61 68 ( 1000) 222 68 357 666 822 30  96 773 9«
930 73216 316 48! 926 74002 21 162 208 29 6X4 7 * 074
264 36« 79 682 744 818 3» (600 ) 98 (1000 ) 981 70048 (500,
182 91 464 627 827 004 7 7071 77 11« 327 «47 (lOOO) 763 60
82 966 78166 326 407 663 64 830 86 962 70013 104 8 266
462 67 (1000 , 564 99 766

80196 (600 ) 220 01113 (3000 ) 227 348 403 36 81 (1000)
98 SB« 94 (600) 99 621 (600) 764 878 8 2 029 170 260 (1000 ) 341
400 726 3« 60 66 83013 (600) 36 133 66 98 (1000) 266 71 369
(30001 693 843 944 840SS 176 360 72 «90 610 703 49 866
88064 163 499 608 746 829 980 80024 «3 132 (600) 90 203
68 « 07 (1000) 060 710 » 7189 442 666 702 9 46 999 0 0076
190 315 422 99 806 17 22 886 70« 66 0 8098 142 267 397 462
594 629 »60 60

90177 210 (1000) «7 00 (3000) 633 671 77» 93 841
91078 160 306 73 41 ? 619 33 64 611 041 76 9 2042 234 467
00 610 669 «4 92 927 0 3072 (600) 167 (600) 366 466 770
»4045 287 48« 77# 0« 0 * 043 ( 1000) 61 (600 ) 84 379 549 69«
Bl« 61 89 963 96 0 0006 93 180 «73 74 806 930 1600) 07304
472 633 61 (3000 ) 6X0 71 747 861 937 (1000) 98122 280 681
667 79 601 41 98 98267 368 794 918

108063 356 417 (600) 69 663 65 647 936 101102 40 «12
972 78 93 10 2019 HO 463 70 640 989 100116 SO (1000 ) 63
294 336 464 607 (lOOO) 6« 86 87 , 79 800 68 62 104004 201
93 « 11 696 726 940 72 100011 14 66 164 261 (3000) 62 (500)
76 320 U 609 09 649 346 (600) 10 *108 309 29 «1 606 *1 (NX»

«OB753 ( Sa 7 „ 6 P3 1( 0 55 241 51 306 49 482 SO66« 100004
S (5001 6« 7 « (10CU) 177 305 46 41 81 727 1 0 9063 321 *69
517 (60 (11«3» 98 808 33

110 « 5 36 21» 360 732 33 87 965 (3000) 111376 «69 S12
(600) 68 (600 ) 77 866 830 112042 72 160 203 659 72 777
1150* 4 79 193 431 37 <3(410) 710 76 873 114091 184 216 78
664 78 (6001 761 13000) 830 6 4 946 73 115027 313 476 ISOOl
91 666 70 741 , 52 977 110 040 (6001 238 431 (600) 676 348 85
927 39 117 053 144 261 727 38 830 69 924 113024 161 207 20
468 11 * 31 1 98 610 719 807

120104 (5001274 7« 33 361 55 664 731 61 71 121217 83
379 645 (6001 664 (500) 731 (600) 833 79 81 (600) 96 933
122 196 479 - 603 39 05 110 971 123162 (600 ) 2) 2 (6001 309
86 4.99 64 626 46 67 680 354 86 607 (600 ) 76 92 124056 384
86 602 722 61 800 830 125093 123 126028 (3000) 81 254 74
542 90 700 96R 12 7076 1-2 90 1300« ! 239 481 617 30 633 (600)
36 996 1281,6 33» B58 748 54 81 (1000 ) 93 874 12 8037 146
80 ,10001 2SI llOOOl 470 (600 ) «21 <600l

1 » Solle s8 193 »09 412 31 63! 821 66 131022 86 90 331
86 80* 24 ( 60001 631 792 99 132147 93 629 41 (6001 711
»33012 178 306 441 (6001 49 990 134076 79 385 «09 727 964
I3S293 372 74 602 «92 741 90 1* 00 *0 341 97 468 (lOOO) 516
2« (BOG) S35 763 (1000) 137 (10879 194 266 337 681 (600) 807
76 13 * 1160 91 170 «7 98 353 436 77 572 767 09 908 36 43 66
12* 003 S-> 16.1320 fl, « 55 71 804 «KS 96 947

141* 221 37» 678 712 859 1* 1030 121 36 63 260 352 67
471 ( 500) 920 1* 2300 426 716 843 14S189 315 28 62 646
824 «4 * 010 38« 87 4,15 648 1* * 107 237 7 8 391 695 99 93t
48 1 * * 080 117 41 216 S6S (60(1) 6) 4 (6U0) 76 87 668 (lOOO;
147 035 3 16 453 (600 ) 6SS 62 62s 726 46 62 76 96 (600) S3l
1* 00 (14368 (600176 84 SöS 784 86 (100(1) 886 1* * 833

1 * 0056 136 277 392 466 97 631 607 39 700 69 819 76 917
26 181109 26 335 427 526 80 665 70S 7 69 898 18212 » 336
689 746 47 -98 (6001 819 41 619 630 36 15 3209 476 620 84 626
(lOOO) 780 867 1 5 4 064 74 96 INS 311 64 604 64 696 845
15807 « , 29 226 610 816 (lOOOl 45 910 11 (6C0 ) 39 186079 61
260 323 83 667 657 B9 83 8ö 894 921 48 94 152231 ,10001
86 «06 62 66 «72 (3000 ) 906 26 84 150062 140 ül 362 66 439
823 768 900 1* 9374 601 822 29 (1000) 807 991

1 * * 027 47 70 77 418 1)2 603 20 72 (6001 669 (600) 848 ( 600)
161070 174 327 601 (lOOO) 86 758 646 1* 2054 92 140 76 268
(600) 77 368 827 7*1 871 61 970 1 6 32S5 366 601 676 779
164109 344 98 912 31 34 18 * 039 198 273 409 33 644 99 793
»84 1 *6080 SO181 311 (600 ) 32 67 72 (lOOO) 484 616 71.4 39
98 860 977 , 8 7022 Hl 213 362 413 (lOOO) 76 702 817 961
180 047 60 277 478 706 64 ( lüOO) 69 875 180328 905 78

13 * 006 104 (600 ) 384 602 934 1 31023 61 9« 608 744 822
97 908 (500 ) 46 172025 32 82 126 226 369 416 606 21 86 646
763 17 * 27 « 466 603 60 SIL «9 866 68 967 17 * 048 197 363
632 704 17 * 163 J, « «68 709 176206 «7 408 768 943
177121 61 808 (600 ) 61 SS 17 8094 637 (IO 0 * 0 ) 64 62 667
87 740 98 829 68 170136 74 410 34 62 65 (600) 96 660 66
726 , 60« SSt 950 (6000)

1VS00S 164 214 367 *33 1S113S 602 76 102021 18«
31 (3000 ) 84 631 763 8*0 1 0 * 097 196 380 766 829 (lOOO) 926
iü (lOOOl 104093 440 618 616 736 642 67 78 82 18 5047 136
305 23 406 672 100033 68 102 38 324 32 435 60 62 635 41
663 747 68 927 (1V00) 34 87 187124 66 211 326 497 644 81
1831 .05 (60 », 31 167 309 18 793 815 24 940 43 69 100063 8»
10« 22 « 51 70 878 9« 416 22 686 «71 74 707 17 (1000) 817 «l

180094 188 2*0 44 78 564 94 602 712 SB 101002 13 68
169 77 (1000 ) 90 361 82 600 21 662 97 766 102066 173 471
899 986 (660 ) 99 103101 (600) 16 276 603 31 716 27 802
1* 4144 3Sa 469 680 806 1600 ) 12 1 0 * 512 40 648 702 <600,
26 823 10 8030 30 96 284 317 96 406 12 686 372 965 107016
118 * 36 (600 ) 560 (600 ) 86 628 686 967 IX 7166 459 (1000)
602 716 (3000 ) 913 , 0 * 188 (1000) 267 464 91 94 601 (lOOO)
98 602 28 <SOO) 44 816 66 908 64

Ski * 96 24(1 400 692 608 (1Ü00) 833 913 201078 100 89
260 669 2O 2036 166 312 400 34 656 87 784 992 2 0 * 107 86
(600» «74 56 « 668 734 (600) 872 2 0 4 026 99 107 291 413 79
751 863 2O5066 284 416 ( 1000) 62« 71 (600 ) 647 764 71 98
86« ( 3000) 20 * 106 17 297 300 414 609 760 896 941 20712«
(600) 276(600 ) 317 53 431 4 « 70 592 777 868 76 200036 288
324 522 716 966 94 2 0 * 007 10 486 661 764 816 994

21 * 11« 209 83 91 476 (100V) 626 78 663 710 83 960
211006 280 439 632 601 20 212038 197 223 384 468 80 626
764 (30001 2, » 361 (600l 506 9 777 938 9b 214068 323 85
718 316 216037 60 106 « 1 43 272 522 626 64 87 (600) 707
47 839 913 21 ®° «« , 63 (JOOOl64 446 66* 888 2 17030 686
736 954 21 8031 343 78 432 UOOO 96 688 630 799 940 46
219033 62 271 368 72 470 543 662 56 83 783 803 63

22 * 009 36 108 202 46 66 72 337 664 66 960 221127 266
308 S66 88 624 «7 812 907 S7 SS 222006 144 227 339 60 496
610 17 798 (1000) 2 2 3063 201 29 464 72 680 843 (3000) 917
22 4069 68 206 61 311 #0 87 644 66 744 845 2 2 * 001 166 98
266 SO 90 613 «4 65 742 88 96 (600) 869 2 3 0126 254 302 83
441 607 (600 ) * 2 7 269 (500 ) 302 36 (3000) » 39 684 636 722 66
•74 * 29 228061 109 227 38 (600, 361 «14 43 631 649 778 99
80612 n 96 923 «s 22 * 069 177 324 803 986 (800)

2 * * 002 48 OOflO) 86 166 69 96 297 333 69 614 84 764
8 * 1020 62 61 116 200 42 678 612 25 361 232034 275 428
623 «B 769 83 863 9,9 233 «i6 90 91 143 206 (600) 66 396
473 661 629 36
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in der Marktkirclie
Montag , den 3. Dezember , abends 8 Uhr.

Blngangschorans dem WeihsacMsoratorium. — Kantate „Sott
4er Herr Ist Sonn’ nnd Schild“ . — Ansprache „Vas bedeutet
für die evangelischeKirche Luthers Lied und Bachs Tonkunst“.

— Kantate„Der Herr ist mein getreuer Hirt“.
Ansprache: Herr Pfarrer Schfissler.

Chor: Der Ring- nnd Lntherklrchenchor.
Orchester : Das Städt . Rurorehester.

Leitung : Herr Friedr. Petersen, Organist der Marktkirche.
Solistin: Fräul. Lilly Haas, König!. Opernsängerin.

Orgel: Herr Franz Knüver, Gesanglehrer am Lyzeum II.
Solo- Oboe: Herr Richard Hörnicke, Königl. Kammervirtuos.
Hohe Bach-Trompete: Herr Ewald Dietzel, Mitglied des Städt.Kurorchesters.

Karten zu 3 Mk., 2 Mk., 1 Mk. und 50 Pfg . erhältlich
in den Musikalienhandlungen von Herrn Ernst, Saalgasse,
E. Schellenberg, Gr. Burgstrasse, F. Schellenberg , Kirchgasse,
Stüppler, Rheinstrasse, Wollt, Wilhelmstrasse , sowie abends
an der Kasse. —Die Kirche wird geheizt.
8258) Der Gesamt . liirehenvorstand.

wiezbadeimveamieiwerein
iintoöiino zur Hauptversammlung

Dienstag, den4. vezbr.. abends8V?Uhr in 6er Wartburg.
Tagesordnung.

1. Voranschlag für 1918,
2 . Wahl eines Rechnungsprüfers,
3. Wahl zur Wirtschaftskommission.

2919) Der Vorstand.

VWWmMkMM.
Der Bundesrat bat durch Verordnung vom 18. Oktober

1917 angeordnet, daß, wie im Vorjahre , auch in diesem Jahre
am 5. Dezember eine Volkszählung stattfinden soll. Diese
Zählung soll eine neue Grundlage für die Lebensmittelver¬
teilung schassen und muß deshalb von der Bevölkerung in ihrem
ekgenen Interesse mit größter Sorgfalt ausgeführt werden.

Die Durchführung der Zählung geschieht ehrenamtlich durch
die staatlichen nnd städtischen Schule». Die Einwohnerschaft
bitten wir, den Zählern ihre Aufgabe nach Möglichkeit zu er¬
leichtern, insbesondere weisen wir auf die Verpflichtung der
Hausbesitzer hin. die für ihre Mieter bestimmten Papiere ent-
gegeiizunebmen, auszuteilen und wieder einzusammeln. sowie
sie vom (5. Dezember ab zur Abholung bereit zu halben. Wer
bis 5. Dezember keinen Fragebogen erhalten hat , muß sich
solchen umgehend heim Statistischen Amt, Marktstr . 1, Zimmer 15
einfvrdern.

Mit der Volkszählung wirb eine Zählung der am 1. De¬
zember leerstehenden Wohnungen verbunden , über die eine be¬
sondere Bekanntmachungerfolgt.

Mt Geldstrafe bis zu 1500 '.M. wird bestraft , wer sich wei¬
gert, die vorgeschriebenenAngaben in die Hanshaltungsliste
einzutragen oder wer wissentlich wahrheitswidrige Angaben
macht.

Wiesbaden, den 27. November 1917.
Der Magistrat.

Milchlieferung ins Haus
in den äußeren Stadtteilen.

Im Anschluß an die Bekanntmachungen vom 13. und 20. No¬
vember ds. I . betreffend die Milchpreiserhöhung für Voll - und
Magermilch wird für das Austragen der Milch in den Stabt-
vierteln mit offener Bauweise em höherer Trägerlohn festge¬
setzt. Die Träger sind demnach berechtigt, ab

Samstag , den 1. Dezember I. 3.
fflr daS Bringen ins Haus

JO pfg. für jede yaushaltskarle
su  erheben.

Unter diese Vorschrift fallen alle Straßen östlich der Kai-
ferftrtf&e, Wilhelmstraße. Taunusstraße (die Tannusstraße selbst
nicht mit einbegriffen) sowie das Nero - und Walkmühltal mit
den anschließenden Straßen.

- (8291Wiesbaden, den 30. November 1917.
Städtisches Milchamt.

Bekanntmachung.
,, r. Der Weihnachtsmarkt findet in der Zeit vom 10. his ein¬
schließlich 24. Dezember ds. Jrs . auf dem Faulbrunnenplatzcstatt.

Wiesbaden, den 2«. Nooemder 1917. (« >7
Der k. Polizei -Direktor,

v. H ei m b u rg.

Bekanntmachung.
Der Christbaummarkt findet vom 13. bis einschließlich

24. Dezember ds. Jrs . auf dem Dern 'schen Gelände, in der
Ouerstraße und aus dem Luxemburgvlatze statt.

Wiesbaden, den 20. November 1917. (sog
Der k. Polizei -Direktor,

v . Heiwhurg.

Kinepbon.
JauituSfttafce 1 :: Berliner Hos.
„Lulu “ . Der Schicksalsweg

einer Schausviclerin.
„Träume siud Schau,ne " .

Köstliches Lustspiel.
«Eva Glend at" .

Lebenstragödie in 5 Briefen.

nonopol’Giifcfspiele
Wilhelmstraße 8.

Vornehme Lichtspiele.
Die Carneliendame.

Nach dem weltberühmt. Roman
von Dumas.

Das vreisgelrijine Fiitzche«.
Pikantes Lustlpiel.

/ Wir kaufen
Mariens ammluug

gegen bar.
i Philipp Kasack& Co.. ;
v _ Berlin C-, Burgstr . 13. _y

Kaufen
nur Montag , den 3. Dezember.

von 9—1 und 3—6 Uhr
Hotel Einhorn , Zimmer Nr . 7,

1. Stock, Marktttraßc 32.

Gebisse
lwenn auch zerbrochen)

zahlen <5 f | Ittt » undh,s illR . mehr
Nathansohn & Singer,
Berechtigte Aufkäufer

im Deutschen Reich
Platin Mk. 7.60 per Gramm.

hochwertiger künstlerischer Qualität , übernimmt angesehenes
Kunsthaus als Eigenkäufer .und zur Auktion. — Angebote unter
M . P . 1184 durch Haasenstei« & Bögler , A .°G., Eösn.
erbeten._ (tz- 410

Zeilungrträgerm
bei gutem Loh« sofort  gesucht. V. 159

Wiesbadener Zeitung.
Slm Sonntag,  den 2. Dezember, sind von mittags 1 Uhr

ah nur folgende Wiesbadener Apotheken göfsnst:
Blücher - Apotheke.  Dotzbeimer Straße 83:
Kranen - Avotheke.  Gerichtsstraße 9:
Oranien - Avotbeke.  Taunusstraße 57:
Schützen hof - Avotheke  Langaaste 11.

Diele Apotheken verleben auch den Avotheken-Nachtdienst
vom 2. Dezember bis einschließlich8. Dezember von abends
8 bis morgens 8 Uhr.

Sonncnberg — Verordnung
über die Ausfuhr von Gänien.

Auf Grund des § 8 der Verordnung über den Handel mit
Gänsen vom 3. Juli 1917 — Reichs-ltzesetzbl. S . 581 — und
der von öem PreußisZ>en Staatskommrssar für Volksernährung
unterm 5. November 1917 erteilten Ermächtigung wird für
den Landkreis Wiesbaden verordnet:

8 1.
Die Ausfuhr von Gänsen aus dem Landkreise Wiesbadenist verboten.
Ausnahmen von diesem Verbot stnd mit Genehmigung des

Krersausschnsies zulässig.
8 2.

Wer den Vorschriften dieser Verordnung zuwiderhandelt,
wird mit Geiängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe
h,s zu zehntausend Mark oder mit einer dieser Strafen bestraft
(§ 11 Ziffer 1 a. a. O ).

8 3.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung inKraft.
Wiesbaden, den 22. November 1817.

Namens des Kreisausichuffes.
Der Vorsitzende, von Heimburg.

Wird veröffentlicht mit dem Hinweise, daß die entgeltliche
Abgabe v̂on geschlachteten Gänsen durch den Züchter oder Master
nach § 5 der Verordnung über den Handel mit Gänsen vom
3. Juli 1817 (Reichs-Gesttzbl. S . 581) vom 25. November 1917
ab bis auf werteres verboten ist.

Sonnenberg, den 28. November 1917. (N.->5
_ Der Bürgermeister Buckelt.

Abschrift.
Der Königliche Landrat.

L. 4780.
Wiesbaden,  den 13. November 1817.

Svanierkel unterliegen der Trichinenschau gemäß 8 1 des
Gesetzes betreffend Ausführung des Schlachtvieh- und Flcisch-
heschaugesetzes vom 28. Juni 1902 (G.- S . S . 229). Aus de»,
Wortlaut « des § 27 der Bundesratsbestimmungen A. vom
30. Mai 1902 kann eine Unterscheidung von Spanferkeln und
Schweinen für die Trichmenschau nicht hergeleitet werden, weil
jene Bestimmungen sich auf das Verfahren  hei der Trichi¬
nenschau nicht beziehe. In gleicher Weise unterliegt auch aus¬
ländisches Schweinefleisch, das nicht bereits auf einer deutschen
Auslandsfleischbeschaustel!: nutersucht war , den allgemeinen Be¬
stimmungen her Fleisch- und Trichinenschau.

Unter Hinweis auf 8 1 des Gesetzes betreffend Ausführung
des Schlachwieh- und Flejschluidiaugesetzesvom 28. Juni 1902
(G.-S . S .2 800) ersuche ich. iür öffentliche Bekanntgabe Sorge
zu tragen und besonders die bei der Fleisch- und Trichinen¬
schau tätigen Tierärzte , sowie die Fleisch- und Trichinen¬
schauer, auf die Nachachtung der Bestimmungen hinzuiveisen.

gez. : p. He i m b ur 9.
Wird veröffentlicht.
Sonneuberg. den 28. November 1917. «-»87

Der Bürgermeister. I . B-: Christ,  Beigeordneter.

Am 29. v. Mts., nachts 2 Uhr verschied nach
längerem Kranksein unser getreuer Mitarbeiterder Rendant

Ernst Hohler.
Seit 9 Jahren war er der Krankenkasse ein

unermüdlicherpflichttreuer Beamter, der es ver¬
stand die Interessen der Kasse zu wahren. Wir
werden dem leider zu trüb Entschlafenen jeder¬
zeit ein dankbaies Gedenken bewahren.
Wiesbaden , den 1. Dezember 1917.

Der Vorstand der Hoteliers- und
Gastwirte-Innungskrankenkasse.

Sonnenherg. — Bekanntmachung.
Betrifft:

Die Ausgabe der Kartoffelzusatzkarten für Schwerarbeiter.
Für di« Versorgung der Schwerarbeiter wird eine A«.

tosfelzuiatzkarte ausgegeben. Die Zusatzkarte läuft vom 4. No¬
vember bis 31. Dezember 1917 und enthält 8 Wochenabschnitte
lautend auf se Pfund Kartoffeln. Die Ausgabe der Zusatz,
karten erfolgt für die Schivcr- und Schwerttarbeitcr am ihren
Wohnort. Die Schwerstardeiter erhalten die ihnen anberdesi
gesetzlich zustehend« besondere Zulage (Sihwerstarheiterzulage)
an der Arbeitsstätte bezw. in der Arbeitsgemeinde.

Die Schwerarbeiterkartoffelzulage erhalten:
a) alle anerkannten Schwerstar beiter,
b) alle Arbeiter, die nach den Bestimmungen des Kriegs»,

nährungsamtes vom 20. 8. 1917 als Schwerarbeiter m-
zu sehen sind.

Eine Zusammenstellung von Schwerarbeitern in verschiede¬
nen Berufszweigen liegt bei den Gemeindebehörden auf . (Den
Gemeindebehörden zugegangen mit Verfügung vom 28. Sevtem-
her ds. Js .)

Minderschwerarbeiter (Gruppe 3) können Kartoffelzusatz
nicht erhalten.

Die Ansbändigung der Schwerarbesterzusatzkaricn erioilit
durch die Gemeindebehörden, iedock nur «egen Vorzeige« eimtz
von der Arbeitsstätte des Schwerarbeiters ausgcfertigten schrill-
lichen Ausweises, aus dem hervorgeht:

a) Vor- und Zuname und Wohnung des Arbeiters,
b) besten Alter.
c) dessen Beschäftigungsart und -Ort,
d) die tägliche Arbeitsdaner.
Der Ausweis muß mit der Ilnterschriff des Arbeitgeber?

versehen sein. Formulare für den vorgeschriebenen Ausweis
sind bei der Ortsbehörde anzufnrdern . Der Ausweis ist für d-e
Empfangnahme der folgenden Kartofsesz-usatzfarten uufznhemad-
ren . Die Gemeindebehörde hat ein genaues Verzeichnis der '»
versorgenden Schwerarbeiter zu führen nnd der Kreiskartosse!-
stelle zur Nachvrüsimg aus Verlangen einzureichen.

Bi -sbaden, den 21. November 1817.
Der Vorsitzende des KreisauSschuffeS.

von Heimburs.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg, den 25. November 1817. (295>

Der Bürgermeister Buckelt.

Sonnenberg. — Bekanntmachung
betreffend Bereitung von Haierflocken, Gerstengraupen »iio.

Nach 8 48 der Neichsgetreideordnung haben Mühlen urd
sonstige Betriebe, die gewerbsmäßig Hafer zu Haferflocken, Geriir
zu Gerstegraupen und -flocken usrv. verarbeiten , sämtliche öet
bet Verarbeitung sich ergehenden Abfälle (sowohl Kleie -l»
auch Spelze) an die Ueberbringer (Auftraggeber ) zurück»̂
gehen. Ich mache die Landwirte hierauf aufmerksam und ö*
t’itibe in Anbetracht der fehlenden Futterersatzstosf« stets daraus
zu achten, daß der Müller oder die Nährmittelsahrikanten ^
Zurückgabe veranlassen. Zuwiderhandlungen der Mühlcnbe-
sttzer und Nährmittelfabrikanten sind nach 8 79 Absatz 1
Reichsgetrcideordnung vom 21. Juli 1917 strafbar.

Sonnenbcrg, den 28. November 1817.
Der Bürgermeister . Buckelt.

Sonnenherg . — Bekanntmachung.
Zur Sickerung der Lieferung von ungesponnenem Kar«

im nächsten Jahre ist «s dringend nötig, daß die Biudegani'
enden unverzüglich an die Sammelstellc des hiesigen KomiE
nalverbandes

Firma Christoph Göller - Wallau
abgeliefert werden. Es ist Pflicht eines jeden Landwirtes,
zu sorgen, daß eine Stockung hei der Umarbeitung der
garnenden nicht eintritt , ein Stillstand der Fabriken hei
Mangel an Arbcitskräiten nicht entsteht nnd dadurch c"'
rechtzeitige Lieferung von Bindegarn . für das nächste Jabr A
möglicht wird. Nähere Auskunft erteilt die Landwirtsckan'^
Zentral -Darlehnskasse. Frankfurt a. M., Schillerstraße 25.

Sonneuberg, den 28. November 1917. (3951

Wird Leröffentlicht.

Der Königliche Laudret-
von Heimbnrs-

Der Bürgermeister. Lächelt-
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